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The union of Western Europe poses many complex and technical
obstacles. Analysing the advantages as well as the difficulties, the book
discusses competition and the nature and direction of the increased
pressures it brings to bear upon entrepreneurial activity, through which
the effects of economic union will mostly be felt.
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Lemmaliste -- Wörterbuch -- A -- B -- C -- D -- E -- F -- G -- H -- I
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Dieses Wörterbuch stellt den lexikalisch-semantischen Bestand des
Demokratiediskurses der späten 1960er Jahre dar. Dieser
Demokratiediskurs ist insofern als ein gesellschaftliches
Umbruchphänomen zu beschreiben, als in den späten 1960er Jahren
die intellektuelle und die studentische Linke Partizipationsansprüche
einer konsequenten Demokratie für kurze Zeit in hoher
kommunikativer Dichte und Intensität erhob. Die Folgen dieser
demokratischen Neukonzeptionen prägen seither die Gesellschaften
hinsichtlich ihrer Demokratiemodelle, in Bezug etwa auf Teilhabe, auf
die Unabhängigkeit von parlamentarischer Politikpraxis sowie
hinsichtlich des Anspruchs auf gesellschaftliche Mitgestaltung. Die
Schlüsselwörter, in deren Bedeutung sich dieser Diskurs verdichtet,
werden nach den spezifischen Prinzipien eines Diskurswörterbuchs, d.
h. vor allem im Sinn eines diskursiven semantischen Netzes,
beschrieben.


